
 
Gemeinde Heist 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 331/2010/HE/BV
 
 
Fachteam: Soziale Dienste Datum: 10.11.2010 
Bearbeiter: Gudrun Jabs AZ: 4/461-4714 

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus
Ausschuss für Schule, Kultur und Soziales der 
Gemeinde Heist 

25.11.2010 öffentlich 

Finanzausschuss der Gemeinde Heist 06.12.2010 öffentlich 
Gemeindevertretung Heist 14.12.2010 öffentlich 

 
Mittelanforderung DRK-Kindergarten Heist 2011 
 
Sachverhalt: 
 
Der DRK-Kreisverband Pinneberg hat mit anliegendem Schreiben vom 9.11.2010 die 
vorläufige Kalkulation für den DRK-Kindergarten für das Haushaltsjahr 2011 vorge-
legt.  Sie sieht Einnahmen in Höhe von 360.000 Euro und Ausgaben in Höhe von 
526.000 Euro vor, so dass sich ein Zuschussbedarf von 166.000 Euro ergibt.  
 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Der DRK-Kreisverband beantragt gleichzeitig eine Freistellung der Kindergartenlei-
tung vom Gruppendienst  und begründet dies ausreichend. Die Mehrkosten betragen 
jährlich ca. 12.000 Euro. 
 
Der Landesrechnungshof hat eine „Arbeitshilfe für eine Finanzierungsvereinbarung 
zwischen den Standortgemeinden und dem Träger von Kindertageseinrichtungen“ 
veröffentlicht. Darin heißt es u.a. „für bis zu 4-gruppige Einrichtungen werden Lei-
tungsanteile von 5-7,5 Stunden  je Gruppe wöchentlich für realistisch gehalten, so-
weit keine besondere Situation vorliegt“. Derzeit ist die Kindergartenleitung für 20 
Stunden von der Arbeit am Kind freigestellt. Eine Freistellung von der Gruppenarbeit 
wird von Seiten der Verwaltung befürwortet, da der Kindergarten kein reiner Regel-
kindergarten ist, sondern durch die Krippen- und Ganztagesgruppe, und die Aufnah-
me von Integrationskindern ein erhöhter Zeitaufwand der Verwaltungstätigkeiten der 
Kindergartenleitung notwendig ist.  
 
Die Haushaltsplanung sieht bei den Ausgaben Erhöhungen  gegenüber dem Haus-
halt des Vorjahres im Bereich der Fortbildung (+ 1.000 Euro), der Personalkosten für 

Ö  3



die Leitungsfreistellung und Tariferhöhungen (+ 30.000 Euro), Ersatzbeschaffungen 
(+ 1.500 Euro) sowie dem pädagogischen Sachbedarf (+ 3.000 Euro) vor. Mehrein-
nahmen werden bei den Elternentgelten (+ 55.800 Euro), Kostenausgleich für Kinder 
aus anderen Gemeinden (+ 2.000 Euro), dem Landeszuschuss (+ 7.000 Euro) und 
dem Betriebskostenzuschuss des Kreises (+ 400 Euro) erwartet.  
 
Der Mittagstisch wird kostendeckend angeboten.  
 
 
 
Finanzierung: 
 
Der DRK-Kreisverband Pinneberg benötigt für das Haushaltsjahr 2011 einen Zu-
schuss in Höhe von 166.000  Euro zur Finanzierung des DRK-Kindergartens in Heist.  
  
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss für Schule, Kultur und Soziales empfiehlt/der Finanzausschuss emp-
fiehlt /die Gemeindevertretung beschließt dem DRK-Kreisverband einen Zuschuss 
für die Finanzierung des DRK-Kindergartens Heist für das Jahr 2011 in Höhe von 
höchstens 166.000  Euro zu gewähren, wobei sich die Jahresrechnung 2010 ent-
sprechend auswirken kann. Die beantragte Freistellung der Kindergartenleitung wird 
gewährt/auf eine Freistellung bis max. 30 Stunden monatlich begrenzt.  
  
 
 
 
___________________ 
   (Neumann) 
 
 
 
Anlagen: 
 
Haushaltsplanung 2011 und Anschreiben des DRK-Kreisverbandes Pinneberg  
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Gemeinde Heist 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 323/2010/HE/BV
 
 
Fachteam: Soziale Dienste Datum: 27.10.2010 
Bearbeiter: Gudrun Jabs AZ: 4/460 

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus
Ausschuss für Schule, Kultur und Soziales der 
Gemeinde Heist 

25.11.2010 öffentlich 

Finanzausschuss der Gemeinde Heist 06.12.2010 öffentlich 
Gemeindevertretung Heist 14.12.2010 öffentlich 

 
Stiftung Grote und vorläufige Jahresrechnung 2010 des Kindergarten 
Heist e.V. 
 
Sachverhalt: 
 
Der Kindergarten Heist e.V. hat das Geld aus der Stiftung Grote in Höhe von 
76.334,23 Euro überwiesen. Die Amtskasse Moorrege hat den Betrag bei der 
Raiffeisenbank Elbmarsch e.V. mit einem durchschnittlichen Zinssatz von 1,75 % 
angelegt. Der Beirat des DRK-Kindergartens erhält jährlich eine Mitteilung über die 
ihm zur Verfügung stehenden Zinsen.  Im ersten Jahr wird ein Zinsbetrag von ca. 
530 Euro zur Verfügung stehen.  
 
Der Kindergarten Heist e.V hat die vorläufige Jahresrechnung für die Zeit vom 01.01. 
bis 31.07.2010 vorgelegt. Sie schließt mit einem Überschuss von derzeit 13.296,55 
Euro ab. Bereits jetzt wurde ein Teilbetrag von 10.000 Euro an die Gemeinde Heist 
erstattet. Dem Kindergarten Heist e.V. fehlen für die endgültige Abrechnung noch die 
Abrechnungen der Zuschüsse, die über den Kreis Pinneberg erfolgen müssen.  Mit 
der endgültigen Abrechnung wird im 1. Quartal 2011 gerechnet.  
  
 
 
 
 
Finanzierung: 
 
Der Überschuss aus der Jahresrechnung in Höhe von 10.000 Euro wird dem Haus-
halt 2010 gutgeschrieben.  
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Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss für Schule, Kultur und Soziales, der Finanzausschuss, die Gemein-
devertretung nimmt den Sachverhalt zur Kenntnis. 
  
 
 
 
___________________ 
     (Neumann) 
 
 
 
 
 
 
 



 
Gemeinde Heist 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 319/2010/HE/BV
 
 
Fachteam: Soziale Dienste Datum: 18.10.2010 
Bearbeiter: Gudrun Jabs AZ: 4/210 

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus
Ausschuss für Schule, Kultur und Soziales der 
Gemeinde Heist 

25.11.2010 öffentlich 

Gemeindevertretung Heist 14.12.2010 öffentlich 
 
Fortschreibung Schulentwicklungsplanung Gemeinde Heist 
 
Sachverhalt: 
 
Nach § 48 des Schulgesetzes gehört es zu den Aufgaben des Schulträgers, den 
Schulentwicklungsplan regelmäßig fortzuschreiben. 
 
Zum Stichtag 24.09.2010 besuchten 131 Kinder (2009 = 125 Kinder) die Grundschu-
le Heist. Die Grundschule ist in den Klassen 1 und 3 einzügig, in den Klassen 2 und 
4 zweizügig. Der Raumbedarf ist gedeckt.  
 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Aus der folgenden Übersicht ist zu entnehmen, mit welchen Schülerzahlen in den 
kommenden Jahren zu rechnen ist: 
 
Geburtsjahrgänge Einschulungsjahr           Anzahl 
01.08.2004 – 31.07.2005 2011 20 
01.08.2005 – 31.07.2006 2012 25 
01.08.2006 – 31.07.2007 2013 25 
01.08.2007 – 31.07.2008 2014 25 
01.08.2008 – 31.07.2009 2015 19 
01.08.2009 – 31.07.2010 2016 18 
 
Es ist davon auszugehen, dass die Schule in den nächsten Jahren vollständig einzü-
gig wird. 
 
Mit einer dauerhaften Unterschreitung der Mindestgröße von Grundschulen (zurzeit 
80 Schüler) wird derzeit nicht gerechnet.  
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: 
 
Auf Grund der seit dem 01.08.2008 bestehenden freien Schulwahl ist es in der Ge-
meinde Heist nicht zu nennenswerten Schülerwanderungen gekommen.  
 
 
Finanzierung: 
 
Nachstehend werden die laut Runderlass des Ministeriums für Bildung und Kultur 
vom 29.12.2009 bekanntgegebenen Schulkostenbeiträge nach § 111 Abs. 4 des 
Schulgesetzes zur Kenntnis gegeben.  
 
Grundschulen: 1.247,00 Euro pro Schüler und Jahr 
Regionalschulen: 1061,00 Euro pro Schüler und Jahr 
Gymnasien: 921,00 Euro pro Schüler und Jahr 
Gemeinschaftsschulen: 1.148,00 Euro pro Schüler und Jahr 
Förderzentren mit Schwerpunkt Lernen: 2.774,00 Euro pro Schüler und Jahr. 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss für Schule, Kultur und Soziales/die Gemeindevertretung nimmt die 
Fortschreibung des Schulentwicklungsplanes und die Höhe der Schulkostenbeiträge 
zur Kenntnis.  
 
 
 
___________________ 
  (Neumann) 
 
 
 
 
 
 



 
Gemeinde Heist 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 328/2010/HE/BV
 
 
Fachteam: Soziale Dienste Datum: 04.11.2010 
Bearbeiter: Gudrun Jabs AZ: 4/ 

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus
Ausschuss für Schule, Kultur und Soziales der 
Gemeinde Heist 

25.11.2010 öffentlich 

Finanzausschuss der Gemeinde Heist 06.12.2010 öffentlich 
Gemeindevertretung Heist 14.12.2010 öffentlich 

 
Vereinbarung zur Aufgabenwahrnehmung und Finanzierung der 
Schulsozialarbeit in den Grundschulen Haseldorf, Heist, Hetlingen und 
Moorrege 
 
Sachverhalt: 
 
Die Gemeindevertretung Heist hat am 15.12.2008 beschlossen, Mittel für die Schul-
sozialarbeit in der Grundschule Heist zur Verfügung zu stellen. Die Suche nach einer 
geeigneten Person gestaltete sich schwierig.  
 
Die Gemeinden Moorrege, Heist, Hetlingen und das Amt Haseldorf haben daher be-
schlossen eine gemeinsame Schulsozialarbeiterin mit einem Stundenkontingent von 
wöchentlich 10 Stunden zu suchen. Diese wurde mit Frau Carmen Baldzun befun-
den. Frau Baldzun arbeitet als Diakonin in der Jugendarbeit für die ev.luth. Kirchen-
gemeinde Moorrege- Heist und seit dem 01.09.2010  an den Grundschulen Heist und 
Moorrege als Schulsozialarbeiterin auf 400 Euro Basis. 
 
Ab dem 01.01.2011 ist Frau Baldzun auch für die Grundschulen Haseldorf und Het-
lingen tätig. 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Die anliegende Vereinbarung wird zum 01.01.2011 abgeschlossen. Die Vereinba-
rung ist notwendig, da zum einen eine  Beschäftigung von  
Frau Baldzun an vier Schulen auf 400 Euro Basis nicht  erfolgen kann. Zum anderen 
muss die Fach- und Dienstaufsicht nach den Richtlinien des Kreises geregelt sein. 
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Finanzierung: 
  
Die Gemeinde Heist zahlt  jährlich einen Anteil der Personalkosten von 3.600 Euro 
an die Kirchengemeinde.  Der Spitzabrechnung erfolgt nach der tatsächlichen Schü-
lerzahl der Schulen. Für Sachmittel werden jährlich 100 Euro im Haushalt eingeplant. 
Der Kreis Pinneberg zahlt  jährlich einen Zuschuss in Höhe von 1.700 Euro bis zum 
Schuljahr 2012/2013. 
 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
  
Der Ausschuss für Schule, Kultur und Soziales/der Finanzausschuss/die Gemeinde-
vertretung nimmt die Vereinbarung zur Schulsozialarbeit zustimmend zur Kenntnis 
 
 
 
___________________ 
  (Neumann) 
 
 
Anlagen: 
 
Kooperationsvertrag Schulsozialarbeit  
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Gemeinde Heist 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 330/2010/HE/BV
 
 
Fachteam: Soziale Dienste Datum: 05.11.2010 
Bearbeiter: Gudrun Jabs AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus
Ausschuss für Schule, Kultur und Soziales der 
Gemeinde Heist 

25.11.2010 öffentlich 

Finanzausschuss der Gemeinde Heist 06.12.2010 öffentlich 
Gemeindevertretung Heist 14.12.2010 öffentlich 

 
Mittelanforderung Grundschule Heist 2011 
 
Sachverhalt: 
 
Die Grundschule Heist hat gemäß anliegender Aufstellung vom 29.10.2010  die Be-
reitstellung von entsprechenden Mitteln für den Haushalt 2011 beantragt. 
 
 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Im Vermögenshaushalt werden Mittel in Höhe  von insgesamt rund 11.800 Euro be-
nötigt. Wobei die Mittel für den Anschluss an das Landesnetz und die Erweiterung 
der Klingelanlage aus zu übertragenden Mitteln des Vorjahres finanziert werden. 
 
 
Die Ansätze im Verwaltungshaushalt entsprechen denen des Vorjahres.  
 
 
 
Finanzierung: 
 
Die beantragten Mittel sind im Haushalt 2011 bereitzustellen.  
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Ausschuss für Schule, Kultur und Soziales/ der Finanzausschuss /die Gemein-
devertretung nimmt die Mittelanmeldung der Grundschule Heist für den Haushalt 
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2011 zur Kenntnis. 
 
  
 
 
 
___________________ 
   (Neumann) 
 
 
 
Anlagen:  
 
Mittelanmeldung der Grundschule Heist 
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Gemeinde Heist 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 320/2010/HE/BV
 
 
Fachteam: Soziale Dienste Datum: 18.10.2010 
Bearbeiter: Gudrun Jabs AZ: 4/461.4712 

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus
Ausschuss für Schule, Kultur und Soziales der 
Gemeinde Heist 

25.11.2010 öffentlich 

Finanzausschuss der Gemeinde Heist 06.12.2010 öffentlich 
Gemeindevertretung Heist 14.12.2010 öffentlich 

 
Kalkulation Waldkindergarten Wurzelkinder 2011 
 
Sachverhalt: 
 
Der Waldkindergarten Wurzelkinder e.V. hat die Kostenplanung 2011 (Anlage), die 
mit einem Zuschussbedarf von 25.095 Euro (Planung 2010: 25.575 Euro) abschließt, 
vorgelegt.  
Der Waldkindergarten rechnet mit Ausgaben von 64.800 Euro und Einnahmen in 
Höhe von 39.705 Euro. Diese ergeben sich aus Zuschüssen vom Kreis, vom Land 
und Mitgliedsbeiträgen sowie aus Elternbeiträgen in Höhe von 27.696 Euro. Die El-
ternbeiträge decken 42,75  % der Betriebskosten. 
 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Die Einnahmen und Ausgaben haben sich gegenüber dem Vorjahr im Wesentlichen 
nicht verändert. 
 
Der Spätdienst wird derzeit von 7 Kindern besucht.  
 
Finanzierung:  
 
Für das Jahr 2011 ist bei der Haushaltsstelle 4640.717020 ein Zuschuss in Höhe von 
25.095 Euro bereit zu stellen.  
 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
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Der Ausschuss für Schule, Kultur und Soziales empfiehlt / der Finanzausschuss 
empfiehlt / die Gemeindevertretung Heist beschließt, dem Waldkindergarten „Wur-
zelkinder“ e.V. ein Zuschuss für 2011 in Höhe von höchstens 25.095 Euro zu gewäh-
ren, wobei sich die Jahresrechnung 2010  entsprechend auswirken kann. 
  
 
 
 
___________________ 
Neumann 
 
 
 
Anlagen: 
 
Haushaltsplanung 2011 Waldkindergarten Wurzelkinder e.V.  
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Gemeinde Heist 
 
 

Haushalt 
 

Vorlage Nr.: 310/2010/HE/HH
 
 
Fachteam: Soziale Dienste Datum: 28.07.2010 
Bearbeiter: Jennifer Jathe-Klemm AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus
Ausschuss für Schule, Kultur und Soziales der 
Gemeinde Heist 

25.11.2010 öffentlich 

Finanzausschuss der Gemeinde Heist 06.12.2010 öffentlich 
Gemeindevertretung Heist 14.12.2010 öffentlich 

 
Zuschussantrag vom Wendepunkt e.V. für das Jahr 2011 
 
Sachverhalt: 
 
Mit Schreiben vom 19.07.2010 wurde vom Wendepunkt e.V. ein Zuschussantrag für 
das Jahr 2011 gestellt. Der Wendepunkt e.V. bittet für das Jahr 2011 um einen Zu-
schuss in Höhe von 270,00 Euro. 
 
Für das Jahr 2009 wurde ein Zuschuss in Höhe von 270,00 Euro gewährt, für das 
Jahr 2010 wurde kein Zuschussantrag an die Gemeinde Heist gestellt. 
 
 
 
 
Finanzierung: 
 
Entsprechende Haushaltsmittel müssten im Haushaltsplan 2011 eingeplant werden.         
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss für Schule, Kultur und Soziales empfiehlt / der Finanzausschuss 
empfiehlt / die Gemeindevertretung beschließt, dem Wendepunkt e.V. für das Jahr 
2011 einen Zuschuss in Höhe von _______ Euro zu gewähren / keinen Zuschuss zu 
gewähren. 
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______________  
Neumann 
 
Anlagen: 
Antrag vom Wendepunkt 
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